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Anlage zur Erstellung von Ahnentafeln 
 
Um die Ahnentafeln korrekt und möglichst zügig erstellen zu können, sind wir auf die Mitwirkung der Züchter 
angewiesen 

 
 
Ablauf und Voraussetzung zur Erstellung von Ahnentafeln 

 
 
- Der Zuchtwart schickt die Wurfabnahmepapiere innerhalb von 3 Tagen an die Zuchtbuchstelle incl. sämtlicher 

Titel und Prüfungen, die eingetragen werden sollen 
 

- Die Zuchtbuchstelle schickt dem Züchter (möglichst binnen 4 Wochen nach Eingang der Wurfabnahmepapiere) 
per E-Mail eine Korrekturfahne der Archiv-Ahnentafel 

 
- Der Züchter prüft diese Korrekturfahne und meldet der Zuchtbuchstelle: 

- fehlende Daten bzw. Fehler 
- Ggf. Nachreichung von Gesundheitsergebnissen, Titel-Nachweisen und Ausbildungskennzeichen von Eltern-
tieren und weiterer Ahnen 
 

- Der Züchter erteilt der Zuchtbuchstelle die Druckfreigabe innerhalb von 4 Wochen nach Erhalt der Kontroll-
fahne. Fehlende Nachweise, die bis dahin nicht bei der Zuchtbuchstelle eingegangen sind, können nicht mehr 
berücksichtigt werden 
 

- Der Züchter sendet die komplett ausgefüllte Welpenkäuferdatei im Excel-Format per E-Mail an zucht@dkbs.de  
 

- Der Züchter sendet die Einverständniserklärungen nach der DSchGVO aller Welpen (auch der, die beim Züch-
ter verbleiben) per E-Mail oder Brief an zucht@dkbs.de (Empfehlung: Direkt bei Welpenübergabe von den Wel-
penkäufern unterschreiben lassen) 
 

- Der Schatzmeister meldet der Zuchtbuchstelle den Eingang des Wurfgeldes auf dem Konto des DKBS 
 

- Die Zuchtbuchstelle versendet nach kompletter Erfüllung oben aufgeführter Punkte die Ahnentafeln möglichst 
innerhalb von 14 Tagen an den Züchter. Dieser unterschreibt sie, trägt die Welpenkäufer ein und gibt die Ah-
nentafeln an diese weiter 

 
Hinweis: Auslandsverkauf von Welpen:  
Für die Ausstellung von Auslandsanerkennungen werden die Ahnentafeln direkt von der Zuchtbuchstelle an den 
VDH gesandt. Von dort erhält der Züchter eine Zahlungsaufforderung.  Nach Begleichung der Gebühren erfolgt 
die Zusendung der Ahnentafeln samt Anerkennung vom VDH direkt an den Züchter. Dieser leitet die AT nach 
Unterschrift im Innenteil und auf der Rückseite an den Welpenkäufer weiter.  
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